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1 Die Fachgruppe Italienisch am Gymnasium Hochdahl 

Fachziele und Aufgaben der Fachgruppe  
Der Italienischunterricht soll Schülerinnen und Schülern interkulturelle Handlungskom-
petenz vermitteln. Relevant ist die Zielsprache Italienisch für schulische Lerner vor al-
lem aufgrund der Bedeutung Italiens in Kultur (z. B. Italienisch als kultur- und studien-
relevante Lesesprache sowie als Muttersprache der über 600.000 italo-tedeschi), Wirt-
schaft (z. B. Italienisch als berufsqualifizierende Verkehrssprache mit einem wichtigen 
Handelspartner) und Politik. Als neusprachliches Gymnasium bieten wir in der Sekun-
darstufe I die Sprachenfolge Englisch-Französisch/Latein an sowie die Möglichkeit, 
Italienisch als neueinsetzende Fremdsprache ab der Einführungsphase zu erlernen. 
Alle Italienischlerner haben also zuvor den Englisch- und Französischunterricht bzw. 
Lateinunterricht besucht. Der Italienischunterricht erfolgt in der Sekundarstufe II vier-
stündig im neueinsetzenden Grundkurs.  
 
 
2 Entscheidungen zum Unterricht 

2.1 Unterrichtsvorhaben 

Die Darstellung der Unterrichtsvorhaben im schulinternen Lehrplan insgesamt besitzt 
den Anspruch, die im Kernlehrplan aufgeführten Kompetenzen abzudecken. Dies ent-
spricht der Verpflichtung jeder Lehrkraft, die Kompetenzerwartungen des Kernlehr-
plans bei den Lernenden auszubilden und zu entwickeln. 

Die entsprechende Umsetzung erfolgt auf zwei Ebenen: der Übersichts- und der Kon-
kretisierungsebene. 

Im „Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben“ wird die für alle Lehrerinnen und Lehrer ge-
mäß Fachkonferenzbeschluss beschlossene Verteilung der Unterrichtsvorhaben dar-
gestellt. Das Übersichtsraster dient dazu, den Kolleginnen und Kollegen einen schnel-
len Überblick über die Zuordnung der Unterrichtsvorhaben zu den einzelnen Jahr-
gangsstufen sowie den im Kernlehrplan genannten Kompetenzen zu verschaffen. Um 
Klarheit für die Lehrkräfte herzustellen und die Übersichtlichkeit zu gewährleisten, wer-
den an dieser Stelle schwerpunktmäßig zu erwerbende Kompetenzen ausgewiesen, 
während die konkretisierten Kompetenzerwartungen erst auf der Ebene konkretisierter 
Unterrichtsvorhaben Berücksichtigung finden. Der ausgewiesene Zeitbedarf versteht 
sich als grobe Orientierungsgröße, die nach Bedarf über- oder unterschritten werden 
kann. Um Spielraum für Vertiefungen, besondere Schülerinteressen, aktuelle Themen 
bzw. die Erfordernisse anderer besonderer Ereignisse zu erhalten, sind im Rahmen 
dieses schulinternen Lehrplans nur ca. 75 Prozent der Bruttounterrichtszeit verplant. 
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2.1.1 Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben 
2.1.1.1 Italienisch in der Einführungsphase - Neueinsetzende Fremdsprache 

Einführungsphase (EF) 
Unterrichtsvorhaben I: 
 

Thema: Orientarsi in Italia – primi contatti in 
piazza / a casa 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Hörverstehen 
• Sprechen 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Aspekte der Alltagskultur 
• Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-

ten, insbesondere einfachen diskonti-
nuierlichen Texten 

• Umgang mit medial vermittelten Tex-
ten, insbesondere auditiven Formaten 

Zeitbedarf: ca. 25 Std. 

Unterrichtsvorhaben II: 
 

Thema: La vita quotidiana degli italiani 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Leseverstehen 
• Schreiben 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Aspekte der Alltagskultur und der Be-
rufswelt 

• Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere Texten der öffentli-
chen Kommunikation sowie Texten in 
berufsorientierter Dimension 

 

Zeitbedarf: ca. 30 Std. 

Unterrichtsvorhaben III: 
 

Thema: Essere adolescenti in Italia 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Sprechen 
• Sprachmittlung 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Lebens- und Erfahrungswelt junger Er-
wachsener 

• Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere Texten der privaten 
und öffentlichen Kommunikation 

• Umgang mit medial vermittelten Tex-
ten, insbesondere digitalisierten und 
elektronisch vermittelte Texten 

 

Zeitbedarf: ca. 30 Std. 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 

Thema: In giro in Italia: incontri con gli ita-
liani e la cultura italiana 

 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Hör-Sehverstehen 
• Schreiben 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Historische und kulturelle Entwicklungen 
in Italien 

• Umgang mit literarischen Texten, insbe-
sondere Liedern und poesie facili 

• Umgang mit medial vermittelten Texten, 
insbesondere audiovisuellen Formaten 

 
Zeitbedarf: ca. 25 Std. 

Unterrichtsvorhaben V1: 
 

Thema: Un primo passo verso la letteratura 
italiana 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Leseverstehen 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Historische und kulturelle Entwicklun-
gen in Italien 

• Umgang mit literarischen Texten, ins-
besondere kürzeren narrativen Texten 

 

Zeitbedarf: ca. 10 Std. 

 

Summe Einführungsphase: ca. 120 Stunden 
 

1  Dieses UV kann entfallen, wenn ein narrativer literarischer Text in eines der anderen UV integriert 
wird. 
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2.1.1.2 Italienisch in der Qualifikationsphase - Neueinsetzende Fremdsprache 

Qualifikationsphase (Q1) 
Unterrichtsvorhaben I: 
 

Thema: I giovani in Italia: scuola; stili di vita, 
rapporti in famiglia, amicizia e amore 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Schreiben 
• Sprechen 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Lebens- und Erfahrungswelt junger Er-
wachsener, insbesondere Lebensent-
würfe und -stile 

• Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere Texten der privaten 
und öffentlichen Kommunikation 

• Umgang mit literarischen Texten, ins-
besondere Gedichten und Liedern 

 
 
 

Zeitbedarf: ca. 30 Std. 

Unterrichtsvorhaben II: 
 

Thema: Dalla scuola alla vita professionale: 
aspettative, sogni e realtà 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Leseverstehen 
• Sprechen und Schreiben 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Lebens- und Erfahrungswelt junger Er-
wachsener, insbesondere Zukunftsper-
spektiven, sowie Aspekte der Alltagskul-
tur und der Berufswelt, insbesondere 
berufliche Perspektiven im In- und Aus-
land sowie Schulleben in Italien. 

• Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere Texten in berufsori-
entierter Dimension und einfachen dis-
kontinuierlichen Texten 

 

Zeitbedarf: ca. 30 Std. 
Unterrichtsvorhaben III: 
 

Thema: Impegnarsi - ma come? Volonta-
riato e ambiente 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Schreiben 
• Sprachmittlung 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Gegenwärtige politische und soziale 
Diskussionen, insbesondere Unwelt-
schutz 

• Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere einfachen diskonti-
nuierlichen Texten 

• Umgang mit medial vermittelten Tex-
ten, insbesondere auditiven Formaten 
 

 

Zeitbedarf: ca. 30 Std. 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 

Thema: Mammoni/ bamboccioni per scelta 
o per costrizione? Il precariato e l’emigrazi-
one 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Leseverstehen 
• Sprechen 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Gegenwärtige politische und soziale 
Diskussionen, insbesondere aktuelle 
politische Entwicklungen in Italien 

• Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere einfachen diskontinu-
ierlichen Texten (u. a. Diagrammen, 
Bild-Text-Kombinationen) 

• Umgang mit medial vermittelten Texten, 
insbesondere digitalisierten und elektro-
nisch vermittelten Texten (u. a. Web-
sites) 

 

Zeitbedarf: ca. 30 Std. 
Summe Qualifikationsphase (Q1): ca. 120 Stunden 
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Qualifikationsphase (Q2) 
Unterrichtsvorhaben I: 
 

Thema: Immigrazione: Italia - la terra prom-
messa? 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Sprechen 
• Hörverstehen 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Historische und kulturelle Entwicklun-
gen, insbesondere kulturelles Erbe, so-
wie globale Herausforderungen und Zu-
kunftsentwürfe, insbesondere ökologi-
sche Herausforderungen 

• Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere einfachen diskonti-
nuierlichen Texten 

• Umgang mit medial vermittelten Tex-
ten, insbesondere auditiven Formaten 
und digitalisierten und elektronisch ver-
mittelten Texten 

 

Zeitbedarf: ca. 30 Std. 

Unterrichtsvorhaben II: 
 

Thema: Milano 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Leseverstehen 
• Sprachmittlung 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Gegenwärtige politische und soziale 
Diskussionen, insbesondere gesell-
schaftliche Realität in Italien, sowie As-
pekte der Alltagskultur und Berufswelt, 
insbesondere italienische Alltagswelt im 
Spiegel von zeitgenössischer Literatur 
und Film 

• Umgang mit literarischen Texten, insbe-
sondere narrativen oder dramatischen 
Texten als Ganzschrift und fumetti, foto-
romanzo 

 
 
 

Zeitbedarf: ca. 30 Std. 
Unterrichtsvorhaben III: 
 

Thema: L’Italia e l’Europa: storia e attualità 
 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 
Kompetenzen: 
• Hörverstehen 
• Sprechen / Schreiben (je nach Lern-

ausgangslage / Förderbedarf)  
• Sprachmittlung 
• Soziokulturelles Orientierungswissen: 

Historische und kulturelle Entwicklun-
gen, insbesondere die Rolle Italiens im 
vereinten Europa sowie globale Her-
ausforderungen und Zukunftsentwürfe, 
insbesondere ökonomische Herausfor-
derungen 

• Umgang mit Sach- und Gebrauchstex-
ten, insbesondere Texten der privaten 
und öffentlichen Kommunikation 

• Umgang mit medial vermittelten Tex-
ten, insbesondere audiovisuellen For-
maten 

 

Zeitbedarf: ca. 25 Std. 

 

Summe Qualifikationsphase (Q2): ca. 85 Stunden 
 

 



 

 

2.1.2 Konkretisierte Unterrichtsvorhaben 

Italienisch als neueinsetzende Fremdsprache – Grundkurs (n) – EF 
 
EF: 1. Halbjahr 1. Quartal 
 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles Orientierungswissen 

� Einblicke in Besonderheiten des 
ital. Alltags (z. B. die italienische  

“piazza”, der ital. Zeitungskiosk) gewin-
nen 

Interkulturelle Einstellungen und Bewusst-
heit 

� Sensibilität für landestypische Begrü-
ßungsrituale und zwischenmenschli-
chen Umgang zeigen 

Interkulturelles Verstehen und Han-
deln 

� bei ersten Begegnungen mit 
Gleichaltrigen im Alltag angemes-
sen agieren und bei Unsicherhei-
ten nachfragen können 

Funktionale kommunikative Kompetenz 

Hör-/ Hörsehverstehen 
• können die Strukturen der Begrü-
ßung/ Verabschiedung verstehen 

• können einfache Fragen zu sich/ ei-
ner bestimmten Person verstehen 

• Sehenswürdigkeiten auf einem Bild/ 
Stadtplan erkennen und benennen 

Sprechen 
• sich selbst vorstellen 
• Gegebenheiten in einem italieni-
schen Stadtzentrum erfragen und skiz-
zieren 

• das häusliche Umfeld beschreiben 

Schreiben 
• einfache Notizen mit einer 
Selbstvorstellung verfassen 

• kurze Dialogtexte zwischen Per-
sonen auf einer piazza verfassen 
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Verfügen über sprachliche Mittel  
Wortschatz: einen allgemeinen und thematischen Wortschatz (Wortfelder: Selbstvorstellung, Besonderheiten im Stadtzentrum) 
sowie einen grundlegenden Funktionswortschatz verwenden können 
Grammatische Strukturen: Elementare Redemittel zur Bewältigung einfacher kommunikativer Alltagssituationen, darunter Artikel, 
Nomen, das Präsens regelmäßiger Verben auf -are und -ire sowie essere, fare, andare, stare 
Aussprache- und Intonationsmuster: Verfügung über ein grundlegendes Repertoire an typischen Aussprache- und Intonationsmus-
tern 

 

Sprachlernkompetenz 
Italienisch 
Grundkurs 

1. HJ, 1. Quartal der EF Kompetenz-
stufe: A1 
Thema: 

Orientarsi in Italia - primi contatti in piazza/ a 
casa 

Gesamtstundenkontingent: ca. 30 Std.  

Sprachbewusstheit 

• grundlegende Entscheidung 
zur 
Rezeptionsstrategie treffen 

• Wortbedeutungen aus ande-
ren 

Sprachen ableiten und Wörter-
netze für die Erweiterung des 
eigenen Wortschatzes nutzen 
können 

 � in kooperativen Arbeitsphasen 
„espressioni utili“ für einen 
ersten Kontakt mit Italienern 
bedarfsgerecht anwenden  

Text- und Medienkompetenz 
Einfache Dialoge der ersten Unterrichtseinheiten in einer kombinierten Anwendung von Text und Ton verstehen durch Hörverstehens-
übungen und aufmerksamem Vergleich zwischen Audio und Text. Grundlegende Details der Lebenssituationen, die behandelt werden, 
mündlich und schriftlich zusammenfassen sowie Dialoge zwischen fiktiven Personen schriftlich und mündlich erproben. 
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EF: 1. Halbjahr 2. Quartal 
 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles Orientierungswissen 
• Einblicke in Besonderheiten des italie-

nischen Alltags gewinnen (z. B.  ri-
cette particolari, una giornata tipo, il 
calcio, in gelateria, al mercato)  

Interkulturelle Einstellungen und Bewusst-
heit 

• Sensibilität für sprachliche Schwierigkei-
ten und den Umgang mit Missverständ-
nissen in einem fremden Land zeigen 

Interkulturelles Verstehen und Handeln 
• bei italienisch-deutschen Begegnungen 

im Alltag angemessen respektvoll agie-
ren und bei Unsicherheiten nachfragen 
können 

Funktionale kommunikative Kompetenz 

Leseverstehen 
• einen längeren adaptierten Text weitge-

hend selbständig verstehen und dabei 
zentrale Elemente wie Thema, Figuren 
und Handlungsablauf der Lektüre heraus-
stellen 

Sprechen 
• eigene Standpunkte äußern und 

durch einfache Begründungen in kur-
zen Präsentationen darstellen kön-
nen  

• mit einfachen Mitteln elementare Ar-
beitsergebnisse bei der Lektüre prä-
sentieren 

Schreiben 
• den Inhalt einzelner Kapitel zusammen-

fassend wiedergeben (riassunto) 

• Briefe und Emails zwischen den Prota-
gonisten eines fiktionalen Textes verfas-
sen  

 Verfügen über sprachliche Mittel  
Wortschatz: einen allgemeinen und thematischen Wortschatz (Wortfelder: Reisen, Arbeit, Freizeit) sowie einen grundlegenden Funktionswort-
schatz verwenden können; beim Austausch von Arbeitsergebnissen und kooperativen Verfahren zum Leseverstehen die italienische Sprache als 
Arbeitssprache verwenden 
Grammatische Strukturen: elementare grammatische Strukturen zur Realisierung einfacher Kommunikationsabsicht, u. a. Präpositionen, Kon-
kordanzen, kommunikativ relevante verbi irregolari, unpersönliche Verben, verschiedene Satzbaumuster, grundlegende Verwendung von Prono-
mina im Satz-/Textzusammenhang 
Aussprache- und Intonationsmuster: Verfügung über ein grundlegendes Repertoire an typischen Aussprache- und Intonationsmustern; über 
eine zumeist verständliche Aussprache und situationsgerechte Intonation verfügen 
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Sprachlernkompetenz Neueinsetzende Fremdsprache:  
Italienisch 
Grundkurs 

EF 
Kompetenzstufe: A1 

Thema: 
La vita quotidiana degli italiani 

Gesamtstundenkontingent: ca. 15 Std.  

Sprachbewusstheit 

• mit Hilfe unterschiedlicher Le-
sestrategien (z. B. skimming und 
scanning) mit längeren fiktionalen 
Texten umgehen und diese ein-
fach strukturiert darstellen 

• Wortbedeutungen aus anderen 
Sprachen ableiten und Wörter-
netze für die Erweiterung des ei-
genen Wortschatzes nutzen kön-
nen 

• in kooperativen Arbeitsphasen 
„espressioni utili“ bedarfsgerecht 
anwenden und gängige locuzioni 
italiane wie z. B. fare il bagno, 
fare il bucato verwenden 

 

 

Text- und Medienkompetenz 

 

Texte und Medien 
Kürzere narrative Texte: Lehrwerk Ci siamo, ergänzend weitere Materialien, Lieder, Textauszüge, einfache Gedichte (Rodari, Piumini…) 

Sonstige fachinterne Absprachen 

Lernerfolgsüberprüfung 
Andere Formen der Leistungsfeststellung: regelmäßige schriftliche und 
mündliche Überprüfung des Wortschatzes und der Grammatik 

 

 
 
 
 



 

 

EF: 2. Halbjahr 1. Quartal 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles Orientierungswis-
sen 

� Eigenheiten von Familienfei-
ern und -beziehungen in Italien 

Interkulturelle Einstellungen und Bewusst-
heit 

� typische Elemente im italienischen Tages-
ablauf kennenlernen und mit deutschen 
Eigenheiten vergleichen 

Interkulturelles Verstehen und Handeln 

� sich der Rituale im Verlauf des Tages 
in Italien bewusst werden und in ei-
gene Handlungsmuster integrieren 

Funktionale kommunikative Kompetenz 

Leseverstehen 
• Erzählungen über Feste und Feiern 

zentrale Inhalte entnehmen können 

• Berichten und kurzen narrativen Tex-
ten zum Thema Tagesgestaltung die 
wesentlichen und teilweise detaillierte 
Informationen entnehmen können 

• dem ital. Fernsehprogramm gezielt In-
formationen entnehmen 

Sprechen 
• Familienbeziehungen erklären und 

erfragen sowie die eigene familiäre 
Situation präsentieren 

• den eigenen Tages- /Wochenab-
lauf und die Freizeitgestaltung in 
Präsens und Vergangenheit vor-
stellen 

• über die Tages-/ Uhrzeit sprechen 

Schreiben 
• Postkarte bzw. Urlaubsgruß /-be-

richt verfassen 

• kurze Erzählung zu alltäglichen Ge-
schehnissen verfassen 

• Tagebucheintrag verfassen 
• Termine und Verabredungen notie-

ren 

Verfügen über sprachliche Mittel  
Wortschatz: einen allgemeinen und thematischen Wortschatz (Wortfelder: Familie, Tagesablauf, Uhrzeiten) sowie einen grundle-
genden Funktionswortschatz, u.a. zur Unterrichtssprache, verwenden können; diesen zum grundlegenden Austausch über alltägliche 
Tätigkeiten und Erlebnisse in klar strukturierten Übungen einsetzen 
Grammatische Strukturen: Erweiterung der eigenen Redemittel um Possessivpronomen, reflexive Verben, das Kommunizieren über 
Zeiten sowie das passato prossimo als grundlegende Vergangenheitsform in erzählenden Texten, dazu die Verben venire und uscire. 
Aussprache- und Intonationsmuster: Verfügung über ein grundlegendes Repertoire an typischen Aussprache- und Intonationsmus-
tern zum themenspezifischen Wortschatz 
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Sprachlernkompetenz Neueinsetzende Fremdsprache:  
Italienisch 
Grundkurs 

2. HJ, 1. Quartal der EF Kompetenz-
stufe: A1 
Thema: 

Essere adolescenti in Italia 
Gesamtstundenkontingent: ca. 25 Std.  

Sprachbewusstheit 

 � Wortbedeutungen aus anderen 
Sprachen ableiten und Wörter-
netze für die Erweiterung des 
eigenen Wortschatzes nutzen 
können 

� Unterschiede bei der Verwen-
dung von Artikeln und Posses-
sivadjektiven zwischen dem 
Italienischen und dem Deut-
schen erkennen und benen-
nen können 

Text- und Medienkompetenz 
Beschreibung von Stundenplänen und -übersichten; Umgang mit einfachen Erzählungen und kurzen narrativen Texten zur Beschrei-
bung einfacher alltäglicher Sachverhalte und Ereignisse. 
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EF: 2. Halbjahr 2. Quartal 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles Orientierungswissen 

� lernen Varianten der ital. Gastrono-
mie kennen 

Interkulturelle Einstellungen und Bewusst-
heit 

� werden sich der landestypischen unter-
schiedlichen Bedeutung der verschie-
denen Mahlzeiten im Laufe eines Tages 
bewusst 

Interkulturelles Verstehen und Han-
deln 

� Unterschiede und Gemeinsamkei-
ten beim Restaurantbesuch in Ita-
lien und Deutschland entdecken 

Funktionale kommunikative Kompetenz 

Hör-/ Sehverstehen 

� gezielt Detailinformationen aus Bildern 
und Dialogen mit Hilfe gelenkter Be-
obachtungsaufträge entnehmen 

Sprechen 

• können Verkaufsgespräche auf dem 
Markt und in verschiedenen Ge-
schäften führen 

• können mit Hilfe einer Speisekarte 
ein Menü bestellen 

Schreiben 

• können detailliertere Dialoge im 
Umfeld Einkaufen verfassen 

• Anweisungen in adäquater Form 
verfassen (z.B. Kochrezepte) 

• Inhalte von Speisekarten oder Ein-
kaufslisten schriftlich zusammen-
hängend zusammenfassen 

Verfügen über sprachliche Mittel  
Wortschatz: einen allgemeinen und thematischen Wortschatz (Wortfelder: Essen, Einkaufen) sowie einen grundlegenden Funkti-
onswortschatz, auch im Sinne des Transportvokabulars zur Metareflexion, verwenden; beim Austausch von Arbeitsergebnissen und 
kooperativen Verfahren zum Leseverstehen teilweise die italienische Sprache als Arbeitssprache verwenden 
Grammatische Strukturen: Erweitern der vorhandenen elementaren grammatischen Strukturen zur Realisierung einfacher Kommu-
nikationsabsicht, u. a. durch Mengenangaben/ - partikel, die Formen des Imperativs, experimentieren mit ersten verschiedenen Satz-
baumustern; grundlegende Verwendung von Pronomina im Satz-/Textzusammenhang 
Aussprache- und Intonationsmuster: Verfügung über ein grundlegendes Repertoire an typischen Aussprache- und Intonationsmus-
tern z.B. durch Aktivierung einer situationsgerechten Intonation 
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Sprachlernkompetenz Neueinsetzende Fremdsprache:  
Italienisch 
Grundkurs 

2. HJ, 2. Quartal der EF Kompetenz-
stufe: A1 
Thema: 

In giro in Italia: incontri con gli italiani e la cultura 
italiana 

 Gesamtstundenkontingent: ca. 20 Std.  

Sprachbewusstheit 

 � Wortbedeutungen aus anderen 
Sprachen ableiten und Wörter-
netze für die Erweiterung des 
eigenen Wortschatzes nutzen 
können 

 � in kooperativen Arbeitsphasen 
„espressioni utili“ bedarfsge-
recht anwenden 

Text- und Medienkompetenz 
Arbeit mit Sach- und Gebrauchsstexten sowie diskontinuierlichen Texten (Einkaufszettel, Speisekarten, Rezepten) sowie ggf. medial 
vermittelte Texte wie Videos und Werbespots mit konkreten Höraufträgen untersuchen und diese zusammenfassen 
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Q1 
Q1: 1. Halbjahr 1. Quartal 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles Orientierungswis-
sen 

• Einblicke in unterschiedliche 
Schulsysteme, Einstellungen 
zu Freundschaft, verschiedene 
Facetten der Liebe, Besonder-
heiten der Eltern-Kind-Bezie-
hung sowie Lebensstile von Ju-
gendlichen in Italien (z. B. punti 
d’incontro, il lavoro volontario) 
gewinnen 

Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit 
• Vergleich verschiedener Schulsysteme 

• Einsichten bezüglich der Rolle der Familie, 
der Partnerschaft und Freundschaft in Ita-
lien gewinnen  

• die Bedeutung des sozialen Engagements 
für Jugendliche in Italien als Ausgangs-
punkt für eine vertiefte Bewusstheit bezüg-
lich der Rolle des Einzelnen in der Gesell-
schaft wahrnehmen 

Interkulturelles Verstehen und Handeln 
• einen Perspektivwechsel vornehmen und 

auf dieser Basis angemessen handeln 

• Unterschiede zwischen dem Familienleben 
und dem sozialen Engagements italienischer 
und deutscher Jugendlicher nachvollziehen 
können 

• Gemeinsamkeiten bezüglich Freundschaft 
und Liebe reflektieren und ggf. eigene Prä-
Konzepte in Frage stellen 

Funktionale kommunikative Kompetenz 

Hör-/Hör-Sehverstehen 
• canzoni die Gesamtaussage, 

Hauptaussagen und Einzelin-
formationen entnehmen 

• Gefühle, Einstellungen und 
Beziehungskonstellationen 
des lyrischen Ich verstehen 
(z. B. Come si sente l’io li-
rico?) 

Leseverstehen 
• kürzeren literarischen Texten die Hauptaussa-

gen und relevante Details über zwischen-
menschlichen Beziehungen entnehmen und 
diese in den Kontext der Gesamtaussage ein-
ordnen 

• die 5-Schritt-Lesemethode funktional anwen-
den können 

Sprechen 
• sich in unterschiedlichen Rollen an Dialo-

gen und Streitgesprächen sowie in Inter-
views und Debatten (ggf. nach Vorberei-
tung) beteiligen 

• eigene Standpunkte über Freundschaft, 
Liebe,  Familie und Zukunftspläne darle-
gen und begründen 

• Arbeitsergebnisse kohärent darstellen 
und kürzere Präsentationen darbieten 
(riassunto orale) 

Verfügen über sprachliche Mittel 
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Wortschatz: Verfügen über einen vertieften allgemeinen und thematischen Wortschatz (Wortfelder: Liebe, Freundschaft, Familie) sowie einen 
grundlegenden Interpretationswortschatz (Analysevokabular) und Musikbeschreibungsvokabular; Italienisch in ritualisierten Unterrichtsabläufen 
als Arbeitssprache verwenden (z. B. zum Austausch von Arbeitsergebnissen); verbreitete Begriffe und Wendungen des linguaggio giovanile  
Grammatische Strukturen: grundlegendes Repertoire zur Realisierung von Kommunikationsabsichten, u.a. congiuntivo presente, condizionale 
semplice e futuro semplice, reale Bedingungssätze, Adverbialsätze und Satzverkürzungen  
Aussprache- und Intonationsmuster: über ein gefestigtes Repertoire typischer Aussprache- und Intonationsmuster verfügen und eine verständ-
liche Aussprache und situationsgerechte Intonation zeigen 

Sprachlernkompetenz Neueinsetzende Fremdsprache:  
Italienisch 

Q1, 1. Halbjahr, 1.  Quartal 
Kompetenzstufe; A2  

Themen: 
I giovani in Italia: scuola, stili di 

vita, rapporti in famiglia, amicizia e 
amore 

 
Gesamtstundenkontingent: ca. 30 Std.  

Sprachbewusstheit 

• Strategien des Hörverstehens im Um-
gang mit canzoni erproben und nutzen 
(global, selektiv, detailliert) sowie in-
haltlich relevante Aspekte ggf. auf Ba-
sis von parole chiavi kohärent darstel-
len 

• mit Wörterbüchern sicher umgehen 
können und diese für die Erweiterung 
des Wortschatzes nutzen 

• Beziehungen zwischen Sprach- und Kulturphäno-
menen (bspw. il linguaggio giovanile, parlare della 
musica italiana) benennen und reflektieren können 

• Varietäten im Sprachgebrauch des Italienischen 
(am Beispiel unterschiedlicher Textsorten und -
gattungen) erkennen  

Text- und Medienkompetenz 
Analytisch-interpretierend: canzoni, einfache Gedichte und kürzere narrative Texte in Bezug auf ihre Wirkung deuten können; Personenkons-
tellationen herausstellen und grundlegende Aussagen ableiten; nach Anleitung Verfahren des Analysierens/Interpretierens anwenden; das Zu-
sammenspiel von Inhalt und markanten strukturellen, sprachlichen und akustischen Mitteln (la musica della canzone) berücksichtigen  
Anwendungs- /produktionsorientiert: das eigene Textverstehen nachweisen durch das Verfassen von E-Mails, Briefen sowie das Erproben von 
Streitgesprächen, Debatten und Interviews 

Texte und Medien 
Literarische Texte: einfache Gedichte und canzoni zum Thema Liebe, Freundschaft, Familienleben, z. B. poesie von Rodari, Piumini, 
Saba (Paolina); canzoni di L. Pausini (Un amico è così, Mi dispiace), 883 (Una canzone d’amore, Sei un mito, S’inkazza), Jovanotti 
(A te, I giovani), Tiziano Ferro (Indietro, Sere nere), Fabrizio De André (La ballata dell’amore cieco) 
Kürzere literarische Texte 
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Sonstige fachinterne Absprachen 

Lernerfolgsüberprüfung 
 

 

Q1: 1. Halbjahr 2. Quartal 
 
 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles Orientierungswissen 
• Einblicke in Lebens- und Erfah-
rungswelt Jugendlicher und junger Er-
wachsener 
• Aspekte der Alltagskultur: Schulle-
ben in Italien und berufliche Perspek-
tiven im Inund Ausland 

Interkulturelle Einstellungen und Be-
wusstheit 
� Kenntnisse über Ähnlichkeiten und 
Unterschiede im Schulalltag zwischen 
Italien und Deutschland 

Interkulturelles Verstehen und Handeln 
• Zukunftsperspektiven ital. junger Er-
wachsener nachvollziehen und darstel-
len 
• eigene Vorstellungen von Zukunft mit 
denen von Italienern vergleichen 

Funktionale kommunikative Kompetenz 

Sprachmittlung 
• als Sprachmittler im Unterricht relevante 
Sachverhalte (z.B. zu schulischen Entwicklun-
gen und Problemen in ital. und dt. Schulen, 
zum Umgang mit Medien) aus dt. oder ital. Vor-
lagen strukturiert und kohärent in die jeweils 
andere Sprache mitteln 
• bei der Vermittlung von Informationen auf 
Nachfragen eingehen und diese mit Hilfe des 
eigenen 

Themenwissens beantworten 

Leseverstehen 
• kurzen Sach- und Ge-
brauchstexten Hauptaus-
sagen und relevante De-
tails entnehmen 
• Umgang mit einfa-
chen diskontinuierlichen 
Texten 

Schreiben 
• einfache Gebrauchstexte, z.B. Blog-
eintrag etc., zur Darstellung einer eige-
nen Meinung erstellen 
• den Inhalt kurzer Texte zusammen-
fassend wiedergeben (riassunto) 



Konkretisierte Unterrichtsvorhaben – neu einsetzende Fremdsprache (Q1- GKn) 

18 

Verfügen über sprachliche Mittel  
Wortschatz: einen allgemeinen und thematischen Wortschatz (Wortfelder: Schule, Berufe, Zukunftsplanung) sowie einen grundle-
genden Interpretationswortschatz verwenden 
Grammatische Strukturen: Festigung und Erweiterung grundlegender grammatischer Strukturen zur Realisierung eigener Kommu-
nikationsabsichten, insbes. condizionale semplice 
 Aussprache- und Intonationsmuster: Festigung typischer Aussprache- und Intonationsmuster  

 
 

Sprachlernkompetenz 

Italienisch 
Grundkurs 

1. HJ, 2. Quartal der Q1 Kompetenz-
stufe: A2 
Thema: 

Dalla scuola alla vita professionale: 
aspettative, sogni e realtà 

Gesamtstundenkontingent: ca. 30 Std.  

Sprachbewusstheit 

• bedarfsgerecht ein- und zwei-
sprachige Wörterbücher nutzen 

• Strategien der Sprachmittlung er-
proben und nutzen (z.B. Suchen 
von Schlüsselwörtern als Syn-
these von Sinnabschnitten, ad-
ressatengerechte Vereinfa-
chung) 

• Beziehungen zwischen 
Sprachund Kulturphänome-
nen (bspw. il linguaggio giova-
nile, parlare della musica itali-
ana) benennen und reflektie-
ren können 

• Varietäten im Sprachgebrauch 
des Italienischen (am Beispiel 
unterschiedlicher Textsorten 
und 
-gattungen) erkennen  

Text- und Medienkompetenz 
Gebrauchstexte zum Themenbereich unter Berücksichtigung des eigenen Welt- und soziokulturellen Orientierungswissens strukturiert 
zusammenfassen und ansatzweise analysieren und kommentieren. Nachweis des Textverständnisses durch Verfassen kreativer Va-
riationen des Ausgangstextes. 

mögl. Texte und Medien 
Sach- und Gebrauchstexte: Texte der privaten und öffentlichen Kommunikation, z.B. Zeitungsartikel (z.B. Spiegel-online; zai.net; 
Adesso) 
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Q1: 2. Halbjahr 1. Quartal 
 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles Orientierungswissen 
• Einblicke in Lebens- und Erfah-
rungswelt Jugendlicher und junger Er-
wachsener 
• Aspekte der Alltagskultur: Schwer-
punkte sozialen Engagements in Ita-
lien, Umweltverschmutzung / Müll-
problematik 

Interkulturelle Einstellungen und Be-
wusstheit 
� Kenntnisse über Ähnlichkeiten und 
Unterschiede im Bereich des Sozialen 
Engagements, aktuelle Tendenzen in 
Italien zu „ambiente“   

Interkulturelles Verstehen und Handeln 
• Zukunftsperspektiven ital. junger Er-
wachsener nachvollziehen  
• eigene Vorstellungen von Zukunft und 
Umgang mit Nachhaltigkeit / Umwelt-
schutz / sozialen Engagements mit de-
nen von Italienern vergleichen 

Funktionale kommunikative Kompetenz 

Sprachmittlung 
• als Sprachmittler im Unterricht relevante 
Sachverhalte (z.B. zu aktuellen Entwicklungen 
und Problemen inder  ital. und dt. Gesellschaft 
zum Thema Umwelt und Nachhaltigkeit) aus dt. 
oder ital. Vorlagen strukturiert und kohärent in 
die jeweils andere Sprache mitteln 
• bei der Vermittlung von Informationen auf 
Nachfragen eingehen und diese mit Hilfe des 
eigenen Themenwissens beantworten 

Leseverstehen 
• kurzen Sach- und Ge-
brauchstexten Hauptaus-
sagen und relevante De-
tails entnehmen 
• Umgang mit einfa-
chen diskontinuierlichen 
Texten 

Schreiben 
• einfache Gebrauchstexte, z.B. Blog-
eintrag etc., zur Darstellung einer eige-
nen Meinung erstellen 
• den Inhalt kurzer Texte zusammen-
fassend wiedergeben (riassunto) 

Verfügen über sprachliche Mittel  
Wortschatz: einen allgemeinen und thematischen Wortschatz (Wortfelder: Zukunftsplanung, ambiente, volontariato) sowie einen 
grundlegenden Interpretationswortschatz verwenden 
Grammatische Strukturen: Festigung und Erweiterung grundlegender grammatischer Strukturen zur Realisierung eigener Kommu-
nikationsabsichten, insbes. condizionale semplice 
 Aussprache- und Intonationsmuster: Festigung typischer Aussprache- und Intonationsmuster  
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Sprachlernkompetenz 
Italienisch 
Grundkurs 

2. HJ, 1. Quartal der Q1 Kompetenz-
stufe: A2 
Thema: 

Impegno sociale: volontariato e ambiente 
 

Gesamtstundenkontingent: ca. 30 Std.  

Sprachbewusstheit 

• bedarfsgerecht ein- und zwei-
sprachige Wörterbücher nutzen 

• Strategien der Sprachmittlung er-
proben und nutzen (z.B. Suchen 
von Schlüsselwörtern als Syn-
these von Sinnabschnitten, ad-
ressatengerechte Vereinfa-
chung) 

• Beziehungen zwischen Spra-
che und Kulturphänomenen 
benennen und reflektieren 
können 

• Varietäten im Sprachgebrauch 
des Italienischen (am Beispiel 
unterschiedlicher Textsorten 
und -gattungen) erkennen  

Text- und Medienkompetenz 
Gebrauchstexte zum Themenbereich unter Berücksichtigung des eigenen Welt- und soziokulturellen Orientierungswissens strukturiert 
zusammenfassen und ansatzweise analysieren und kommentieren. Nachweis des Textverständnisses durch Verfassen kreativer Va-
riationen des Ausgangstextes. 
 
Q1: 2. Halbjahr 2. Quartal 
 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles Orientierungswis-
sen 

• Einblicke in unterschiedliche 
Schulsysteme, Einstellungen 
zu Freundschaft, verschiedene 
Facetten der Liebe, Besonder-
heiten der Eltern-Kind-Bezie-
hung sowie Lebensstile von Ju-
gendlichen in Italien (z. B. punti 

Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit 
• Vergleich verschiedener Schulsysteme 

• Einsichten bezüglich der Rolle der Familie, 
der Partnerschaft und Freundschaft in Ita-
lien gewinnen  

• die Bedeutung des sozialen Engagements 
für Jugendliche in Italien als Ausgangs-

Interkulturelles Verstehen und Handeln 
• einen Perspektivwechsel vornehmen und 

auf dieser Basis angemessen handeln 

• Unterschiede zwischen dem Familienleben 
und dem sozialen Engagements italienischer 
und deutscher Jugendlicher nachvollziehen 
können 
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d’incontro, il lavoro volontario) 
gewinnen 

punkt für eine vertiefte Bewusstheit bezüg-
lich der Rolle des Einzelnen in der Gesell-
schaft wahrnehmen 

• Gemeinsamkeiten bezüglich Freundschaft 
und Liebe reflektieren und ggf. eigene Prä-
Konzepte in Frage stellen 

Funktionale kommunikative Kompetenz 

Hör-/Hör-Sehverstehen 
• canzoni die Gesamtaussage, 

Hauptaussagen und Einzelin-
formationen entnehmen 

• Gefühle, Einstellungen und 
Beziehungskonstellationen 
des lyrischen Ich verstehen 
(z. B. Come si sente l’io li-
rico?) 

Leseverstehen 
• kürzeren literarischen Texten die Hauptaussa-

gen und relevante Details über zwischen-
menschlichen Beziehungen entnehmen und 
diese in den Kontext der Gesamtaussage ein-
ordnen 

• die 5-Schritt-Lesemethode funktional anwen-
den können 

Sprechen 
• sich in unterschiedlichen Rollen an Dialo-

gen und Streitgesprächen sowie in Inter-
views und Debatten (ggf. nach Vorberei-
tung) beteiligen 

• eigene Standpunkte über Freundschaft, 
Liebe,  Familie und Zukunftspläne darle-
gen und begründen 

• Arbeitsergebnisse kohärent darstellen 
und kürzere Präsentationen darbieten 
(riassunto orale) 

Verfügen über sprachliche Mittel 
Wortschatz: Verfügen über einen vertieften allgemeinen und thematischen Wortschatz (Wortfelder: Liebe, Freundschaft, Familie) sowie einen 
grundlegenden Interpretationswortschatz (Analysevokabular) und Musikbeschreibungsvokabular; Italienisch in ritualisierten Unterrichtsabläufen 
als Arbeitssprache verwenden (z. B. zum Austausch von Arbeitsergebnissen); verbreitete Begriffe und Wendungen des linguaggio giovanile  
Grammatische Strukturen: grundlegendes Repertoire zur Realisierung von Kommunikationsabsichten, u.a. congiuntivo presente, condizionale 
semplice e futuro semplice, reale Bedingungssätze, Adverbialsätze und Satzverkürzungen  
Aussprache- und Intonationsmuster: über ein gefestigtes Repertoire typischer Aussprache- und Intonationsmuster verfügen und eine verständ-
liche Aussprache und situationsgerechte Intonation zeigen 
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Sprachlernkompetenz Neueinsetzende Fremdsprache:  
Italienisch 

Q1, 2. Halbjahr, 2. Quartal 
Kompetenzstufe; A2  

Themen: 
La situazione lavorativa in Italia: 
mammismo, precariato, fuga dei 

cervelli (emigrazione) 
 

Gesamtstundenkontingent: ca. 30 Std.  

Sprachbewusstheit 

• Strategien des Hörverstehens im Um-
gang mit canzoni erproben und nutzen 
(global, selektiv, detailliert) sowie in-
haltlich relevante Aspekte ggf. auf Ba-
sis von parole chiavi kohärent darstel-
len 

• mit Wörterbüchern sicher umgehen 
können und diese für die Erweiterung 
des Wortschatzes nutzen 

• Beziehungen zwischen Sprach- und Kulturphäno-
menen (bspw. parlare della musica italiana) be-
nennen und reflektieren können 

• Varietäten im Sprachgebrauch des Italienischen 
(am Beispiel unterschiedlicher Textsorten und -
gattungen) erkennen  

Text- und Medienkompetenz 
Analytisch-interpretierend: canzoni, einfache Gedichte und kürzere narrative Texte in Bezug auf ihre Wirkung deuten können; Personenkons-
tellationen herausstellen und grundlegende Aussagen ableiten; nach Anleitung Verfahren des Analysierens/Interpretierens anwenden; das Zu-
sammenspiel von Inhalt und markanten strukturellen, sprachlichen und akustischen Mitteln (la musica della canzone) berücksichtigen  
Anwendungs- /produktionsorientiert: das eigene Textverstehen nachweisen durch das Verfassen von E-Mails, Briefen sowie das Erproben von 
Streitgesprächen, Debatten und Interviews 

Texte und Medien 
Literarische Texte: einfache Gedichte und canzoni zum Thema  
Kürzere literarische Texte / Auszüge: z.B. von Federica Gasbarro… 

Sonstige fachinterne Absprachen 

Lernerfolgsüberprüfung 
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Q2: 1. Halbjahr 1. Quartal

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles Orientierungswis-
sen  

• Entwicklung und Aktualität der 
Einwanderung nach Italien (z.B. 
Mare Nostrum im Vergleich zu 
Triton; Auffanglager auf Lampe-
dusa und Sizilien)  
• aktuelle Situation und Gefühls-
lage der zweiten Generation der 
Immigranten  
• Multikulturelle Gesellschaft in 
Italien  

Interkulturelle Einstellungen und Bewusst-
heit  

• über die Immigrationsgeschichte kritisch 
reflektieren und eine vertiefte Bewusst-
heit  

(z.B. im Hinblick auf Rassismus) gewinnen  
• die eigenen Wahrnehmungen und Ein-
stellungen in Frage stellen und ggf. relati-
vieren (z. B. Bezug zu aktuellen Ereignis-
sen wie der Flüchtlingsdiskussionen)  

Interkulturelles Verstehen und Handeln  
� sich sensibel in Denk- und Verhaltens-
weisen des Gegenübers hineinversetzen 
und angemessen kommunikativ reagieren 
können   

Funktionale kommunikative Kompetenz  
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Hör-/Hör-Sehverstehen  
� canzoni, Interviews und 
Filmen die Gesamtaussage, 
Hauptaussagen und Ein-
zelinformationen ent- 
 nehmen, 
 diese  
selbstständig mit ei- 
genem Vorwissen verknüp-
fen und auf dieser Basis zu 
vertieften Einsichten über 
die Ein-und Auswande-
rungssituation in  
Italien gelangen  

Leseverstehen  
� einer Kurzgeschichte, Erfahrungs-
berichten sowie Zeitungsartikeln der 
italienischen und deutschen Presse 
die Hauptaussagen, leicht zugängli-
che inhaltliche Details und themati-
sche Aspekte entnehmen und diese 
in den Kontext einordnen können  
  

Schreiben  
� wesentliche Informationen u. 
zentrale Argumente aus den ver-
schiedenen Quellen in die eigene 
Texterstellung bzw. Argumentation 
unter Ein-haltung textsortenspezifi-
scher Merkmale einbeziehen und 
verschiedene Formen des pro- 
duktionsorientierten, kreativen 
Schreibens reali-sieren (z. B. Ver-
fassen eines  Leserbriefs, eines Ta-
gebuch-eintrages auf Basis eines 
Interviews in einer  
Zeitung)  

Sprachmittlung  
� als Sprachmittler unter 
Einsatz der eigenen inter-
kulturellen Kompetenz In-
halte aus Zeitungs-artikeln 
schriftlich und mündlich situ-
ations-gerecht mitteln sowie 
dabei besonders auf der Ba-
sis der eigenen interkulturel-
len Kompetenz Informa-tio-
nen  
adressaten-gerecht  
ergänzen oder bün- 
deln  

 
Verfügen über sprachliche Mittel   
Wortschatz: über einen vertieften allgemeinen und thematischen Wortschatz (Wortfelder: Emigration, Immigration, Biographien) sowie 
einen grundlegenden Funktions- und Interpretationswortschatz (Analysevokabular, auch für die Filmanalyse) verfügen; notwendige Re-
demittel für das Verfassen eines Kommentars, eines Leserbriefs  grammatische Strukturen: grundlegendes Repertoire an grammati-
schen Strukturen zur Realisierung der Kommunikationsabsicht, u.a. congiuntivo presente   
Aussprache- und Intonationsmuster: gefestigtes Repertoire typischer Aussprache- und Intonationsmuster, verständliche Aussprache 
und situationsgerechte Intonation  
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Sprachlernkompetenz  Neueinsetzende Fremdspra-
che: 

Italienisch 
1. HJ, 1. Quartal der Q2 

Kompetenzstufe: B1  
Thema: 

L’Italia – 
 dal paese d’emigrazione al 

paese d’immigrazione:  
Aspetti della 

società multiculturale in Italia 
Gesamtstundenkontingent: ca. 

40 Std. 

Sprachbewusstheit  

• Strategien der Texterschließung, beson-
ders in Bezug auf Zeitungsartikel und li-
terarische Texte erproben und nutzen (z. 
B. Überschriften finden, Schlüsselwörter 
suchen, innerer Monolog)  

• Umgang mit unterschiedlichen Arbeits-
mitteln, z. B. ein- und zweisprachigen 
Wörterbücher  

• Medien für das eigene Sprachenlernen  
erproben   

� ihren Sprachgebrauch reflektiert an die Erfordernisse 
der Kommunikationssituation anpassen und Kommunika-
tionsprobleme selbstständig beheben  
  

Text- und Medienkompetenz 
Analytisch-interpretierend: Fähigkeit, literarische Texte und Sach-und Gebrauchstexte in Bezug auf die Lebensumstände und Ge-
fühle der Gastarbeiter, ihrer Nachkommen sowie der Einwanderer zu deuten; Verfahren des Analysierens/Interpretierens anwenden 
können; das Zusammenspiel von Inhalt und markanten strukturellen, sprachlichen und akustischen Mitteln (z. B. filmgestalterische 

Mittel) berücksichtigen 
Anwendungs- /produktionsorientiert: unter Berücksichtigung des soziokulturellen Orientierungswissens über Italien als Land der 
Aus- und Einwanderung zu den Aussagen des jeweiligen Textes begründet mündlich und schriftlich Stellung nehmen; das Textver-

ständnis durch das Verfassen eigener produktionsorientierter, kreativer Texte zum Ausdruck bringen (z. B. Interview, Leserbrief) 
Texte und Medien  
Sach- und Gebrauchstexte: Texte der privaten und öffentlichen Kommunikation wie z. B. Zeitungsartikel � vor allem für die Sprach-
mittlung 

 medial vermittelte Texte: La scelta di Catia (youtube-Video); Solino 2002 (von Fatih Akin); Quando sei nato, non puoi più nasconderti, 
2005  

  

(von Marco Tullio Giordana); Terraferma, 2011 (von Emmanuele Crialese), La mia classe, 2013 Gaglianonoe/ Mastrandrea 
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Q2: 1. Halbjahr 2. Quartal 
 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz  

Soziokulturelles Orientierungswissen  

� Einblicke in kulturelle und geografi-
sche Attraktivität Mailands gewin-
nen; problematische Entwicklungen 
und Herausforderungen nachvoll-
ziehen und reflektieren können, die 
Rolle Italiens in Europa reflektieren 

  

Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit  
� Sich der zukunftsweisenden Bedeutung und 

des kulturellen Reichtums Mailands bewusst 
werden und die eigene Wahrnehmung und 
Einstellung bezüglich der problembehafteten 
Aspekte überprüfen und ggf in Frage stellen.  
  

Interkulturelles Verstehen und Handeln  

 �  sich  aktiv  in  Denk-  und  
Verhaltensweisen von Menschen an-
derer Kulturen hineinversetzen und 
aus der Differenzerfahrung zuneh-
mend Verständnis entwickeln.  

Funktionale kommunikative Kompetenz 
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Hörverstehen/   
Hörsehverstehen  

� In direkter Kommunika-
tion (wie z.B. Inter-
views und Dokumen-
tarfilmen) die Gesamt-
aussage, Hauptaus-
sagen und Einzelinfor-
mationen ent- 
nehmen, diese selbst-
ständig mit ei- 

 genem  Vorwissen  
verknüpfen und funkti-
onal anwenden kön-
nen  

Leseverstehen  

� Sach- und Gebrauchstexten sowie 
mehrfach kodierten, narrativen Tex-
ten globale, selektive und detail-
lierte Informationen entnehmen, un-
ter analytischen Fragestellungen 
durchdringen und beurteilen kön-
nen (auch: Reiseprospekten/ Inter-
netseiten Informationen entnehmen 
und zielführend auswerten)  
  

Schreiben  

� wesentliche Informationen und 
zentrale Argumente aus den 
verschiedenen Quellen in die 
eigene Texterstellung bzw. Ar-
gumentation unter Einhaltung 
textsortenspezifischer Merk-
male einbeziehen und ver-
schiedene Formen des pro-
duktionsorientierten, kreati-
ven Schreibens realisieren (z. 
B. Verfassen eines  Leser-
briefs, einer Protestkam-
pagne, eines Tagebucheintra-
ges auf Basis eines Inter-
views in einer Zeitung)  

Sprachmittlung  

� als Sprachmittler unter 
Einsatz der eigenen 
interkulturellen Kom-
petenz Aussagen 
sinngemäß in die je-
weilige Zielsprache 
übertragen, adressa-
tengerecht bündeln 
oder ergänzen  

 

Verfügen über sprachliche Mittel   
Wortschatz: über einen vertieften allgemeinen und thematischen Wortschatz (Wortfelder: monumenti/ bellezze e problemi/ sfide, Biographien) 
sowie einen grundlegenden Funktions- und Interpretationswortschatz (Analysevokabular, auch für die Filmanalyse) verfügen; notwendige Rede-
mittel für das Verfassen eines Kommentars, eines Leserbriefs, eines Interviews   
grammatische Strukturen: grundlegendes Repertoire an grammatischen Strukturen zur Realisierung der Kommunikationsabsicht, u.a. congiun-
tivo passato, condizionale composto, reale Bedingungssätze, Adverbialsätze und Satzverkürzungen; rezeptive Beherrschung des passato remoto   
Aussprache- und Intonationsmuster: gefestigtes Repertoire typischer Aussprache- und Intonationsmuster, verständliche Aussprache und situa-
tionsgerechte Intonation  
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Sprachlernkompetenz  Neueinsetzende Fremdsprache:   
Italienisch  

1. HJ, 2. Quartal der Q2 
Kompetenzstufe: B1  

Thema:  
Milano – sviluppo e importanza 
della città moderna – sfide di una 
metropoli moderna e il ruolo 
dell’italia in Europa in generale  
Gesamtstundenkontingent: ca. 40 

Std.   

Sprachbewusstheit  

• Strategien der Texterschließung, be-
sonders in Bezug auf Zeitungsartikel 
und literarische Texte erproben und 
nutzen (z. B. Überschriften finden, 
Schlüsselwörter suchen, innerer Mo-
nolog)  

• Umgang mit unterschiedlichen Ar-
beitsmitteln, z. B. ein- und zweispra-
chigen Wörterbücher  

• Medien für das eigene Sprachenler-
nen, z.B. Internetrecherche, erproben   

� ihren Sprachgebrauch reflektiert an die Erfordernisse 
der Kommunikationssituation anpassen und Kommu-
nikationsprobleme selbstständig beheben  
  

Text- und Medienkompetenz  
Analytisch-interpretierend: Fähigkeit, literarische Texte und Sach- und Gebrauchstexte in Bezug auf die Darstellung charakteristischer Merkmale 
Roms zu deuten; Verfahren des Analysierens/Interpretierens anwenden können   
Anwendungs- /produktionsorientiert: unter Berücksichtigung des soziokulturellen Orientierungswissens über das Wirken von Rom und seiner 
Bewohner zu den Aussagen des jeweiligen Textes begründet mündlich und schriftlich Stellung nehmen; das Textverständnis durch das Verfassen 
eigener produktionsorientierter, kreativer Texte zum Ausdruck bringen (z. B. Interview, Leserbrief)  
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Texte und Medien  
Sach- und Gebrauchstexte: Texte der privaten und öffentlichen Kommunikation wie z. B. Zeitungsartikel (vor allem für die Sprachmittlung);  lite-
rarische Texte, soziale Medien 

medial vermittelte Texte: ältere und aktuelle canzoni 

  
  
  
 
 



Konkretisierte Unterrichtsvorhaben – neu einsetzende Fremdsprache (Q2- GKn) 
 
 
 
 
 
 

30 

2.2 Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit 

Die Fachkonferenz Italienisch die folgenden überfachlichen sowie fachmethodischen und 
fachdidaktischen Grundsätze beschlossen: 

Überfachliche Grundsätze 

1.) Geeignete Problemstellungen zeichnen die Ziele des Unterrichts vor und bestimmen 
die Struktur der Lernprozesse. 

2.) Inhalt und Anforderungsniveau des Unterrichts entsprechen dem Leistungsvermö-
gen der Schüler/innen. 

3.) Die Unterrichtsgestaltung ist auf die Ziele und Inhalte abgestimmt. 
4.) Medien und Arbeitsmittel sind schülernah gewählt. 
5.) Die Schüler/innen erreichen einen Lernzuwachs. 
6.) Der Unterricht fördert eine aktive Teilnahme der Schüler/innen. 
7.) Der Unterricht fördert die Zusammenarbeit zwischen den Schülern/innen und bietet 

ihnen Möglichkeiten zu eigenen Lösungen. 
8.) Der Unterricht berücksichtigt die individuellen Lernwege der einzelnen Schüler/in-

nen. 
9.) Die Schüler/innen erhalten Gelegenheit zu selbstständiger Arbeit und werden dabei 

unterstützt. 
10.) Der Unterricht fördert strukturierte und funktionale Partner- bzw. Gruppenarbeit. 
11.) Der Unterricht fördert strukturierte und funktionale Arbeit im Plenum. 
12.) Die Lernumgebung ist vorbereitet; der Ordnungsrahmen wird eingehalten. 
13.) Die Lehr- und Lernzeit wird intensiv für Unterrichtszwecke genutzt. 
14.) Es herrscht ein positives pädagogisches Klima im Unterricht. 

 

Fachliche Grundsätze 

15.) Der Unterricht erfolgt grundsätzlich in italienischer Sprache. Die kurzfristige Verwen-
dung der deutschen Sprache ist im Sinne einer funktionalen Einsprachigkeit mög-
lich, wenn dies die lernökonomische Bilanz erhöht. 

16.) Im Unterricht werden möglichst oft authentische oder realitätsnahe mündliche und 
schriftliche Kommunikationssituationen herbeigeführt. 

17.) Im Unterricht werden häufig Lernarrangements verwandt, die zu hohen Sprechan-
teilen möglichst aller Schülerinnen und Schüler führen. 

18.) Zur Förderung individueller Lernwege und selbstständigen Arbeitens wird die Arbeit 
mit dem Europäischen Portfolio der Sprachen aus der SI fortgeführt. 

19.) Zur Förderung individueller Lernwege und selbständigen Arbeitens werden regel-
mäßig komplexe Lernaufgaben und Plateausequenzen eingesetzt. 

20.) Die Materialien des eingeführten Lehrwerks werden funktional in Bezug auf die an-
gestrebten Kompetenzen eingesetzt und ggf. durch weitere geeignete Materialien 
ergänzt. Eine vorrangige Ausrichtung des Unterrichts am Lehrwerk findet nicht statt. 
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21.) Fehler werden als Lernchancen genutzt. Im Unterricht werden Verfahren ange-
wandt, die eine sensible, konstruktive Fehlerkorrektur ermöglichen, ohne dass die 
Kommunikation gestört wird. Im schriftlichen Bereich werden Verfahren vermittelt, 
die geeignet sind, individuelle Fehlerschwerpunkte zu identifizieren und zu beseiti-
gen (z. B. Fehlerprotokoll, Fehlerkartei, peer correction).
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2.3 Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmel-
dung 

Auf der Grundlage von §13 - §16 der APO-GOSt sowie Kapitel 3 des Kernlehrplans 
Italienisch für die gymnasiale Oberstufe hat die Fachkonferenz die nachfolgenden 
Grundsätze zur Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung beschlossen:  
 
2.3.1 Allgemeine Grundsätze 
Für die Dauer der Klausuren gelten folgende Regelungen: 

 Jahrgangsstufe 
 Zeit 

 neu einsetzende 
Fremdsprache 

 EF  90 Minuten  

 Q 1.1  90 Minuten 

 Q 1.2  135 Minuten 

 Q 2.1  180 Minuten 

 Q 2.2  255 - Klausur unter 
Abiturbedingungen 

 

• Zweisprachige Wörterbücher stehen den Lerngruppen ab der 2. Klausur in der  
Q 1.1 zur Verfügung. 

• In der Einführungsphase der neueinsetzenden Fremdsprache wird die vierte 
Klausur durch eine gleichwertige mündliche Prüfung ersetzt. In der Qualifikati-
onsphase wird die vierte Klausur durch eine gleichwertige mündliche Prüfung 
ersetzt. 

2.3.2 Zur Korrektur von Klausuren 
Grundsätzlich erfolgt eine Bewertung der Schülerleistungen als Anerkennung der 
schon erworbenen Kompetenzen und nicht als Suche nach Defiziten. Dies hat zur 
Folge, dass Punkte für korrekte Leistungen gegeben und nicht die Fehler für nicht 
korrekt erbrachte Leistungen gezählt werden. Dessen ungeachtet sind Verstöße 
gegen die sprachliche Norm kenntlich zu machen. Es werden die Korrekturzeichen 
des Lehrplannavigators verwandt (www.standardsicherung.nrw.de). 
• Die Schülerinnen und Schüler werden von der Lehrkraft mit den Korrekturzei-

chen vertraut gemacht, um einen positiven, produktiven und zunehmend selbst-
ständigen Umgang mit Fehlern anzubahnen.  

• Bei der Bewertung der Sprachrichtigkeit wird geprüft, in wieweit die Fehler die 
Kommunikation / das Verständnis der Textaussage beeinträchtigen.  

• Die Form und der Umfang der Berichtigung werden von der Lehrkraft festgelegt. 
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Es empfiehlt sich, Art und Umfang der Berichtigung an dem individuellen Lern-
bedarf auszurichten, um eine möglichst hohe Lerneffektivität zu erreichen. Hier 
kann bereits der Bewertungsbogen genutzt werden, um das zukünftige Lernen 
und Arbeiten zu strukturieren, erfolgversprechende Strategien zu entwickeln 
und Hilfen zum Weiterlernen zu erhalten. Selbst- und Partnerkorrekturen, 
Fehlerprotokolle sollen, je nach Bedarf, im Sinne der individuellen Förderung 
eingesetzt werden.  
 
 

2.3.3 Konzeption von Klausuren  
Die Fachkonferenz legt für die unterschiedlichen Überprüfungsformen im Beurtei-
lungsbereich „Schriftliche Arbeiten / Klausur“ folgende zu berücksichtigende Teil-
kompetenzen fest. Abweichungen von diesem Schema sind möglich, sofern si-
chergestellt ist, dass alle kommunikativen Teilkompetenzen im Sinne des Kern-
lehrplans überprüft werden.  
 
 
Neueinsetzende Fremdsprache 
 

 
Neu einsetzende Fremdsprache 

Qualifikationsphase 1 

Zeitpunkt Schreiben Lesen Hör-/Hör-
sehverste-

hen 

Sprechen Sprach-
mittlung 

Zusätzliche 
Bemerkung 

1. 
Quartal 

X X X    

2. 
Quartal 

X X    plus Leseverste-
hen isoliert 

3. 
Quartal 

X X   X  

4. 
Quartal 

     mündliche Prüfung 
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Neu einsetzende Fremdsprache 
Qualifikationsphase 2 

Zeitpunkt Schreiben Lesen Hörverste-
hen Sprechen Sprach-

mittlung 
Zusätzliche 
Bemerkung 

1. 
Quartal 

X X X    

2. 
Quartal 

X X   X  

3. 
Quartal 

X X    
Klausur unter Abi-
turbedingungen 

 

2.3.4 Konzeption von Klausuren in der Qualifikationsphase 
Für die Bewertung von Klausuren ab der Q1.2 gelten die Ausführungen des Kapi-
tels 4 des Kernlehrplans. Von der Einführungsphase an wird darauf kontinuierlich 
vorbereitet. Insbesondere sind Bewertungsraster anzuwenden, die die inhaltliche 
Leistung und Darstellungsleistung ausweisen.  
Die Aufgabenstellungen enthalten die fachspezifisch gängigen Operatoren, die 
auf www.standardsicherung.nrw.de abrufbar sind.	
2.3.6. Sonstige Mitarbeit 
Die in Kapitel 3 des Kernlehrplans Italienisch aufgeführten Formen der Sonstigen 
Mitarbeit werden zur Leistungsbeurteilung herangezogen soweit sie im jeweiligen  

 

http://www.standardsicherung.nrw.de/

